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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TV 1969 Roßdorf III : TFC 1884 Steinheim II 
Freitag, 07.10.2022, 20:15 Uhr

Rieth macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TFC 1884
Steinheim II im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 beim TV 1969 Roßdorf III fest. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle
Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Doppeln. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Hinkel / Grün und
Rieth / Bereiter, bevor das 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Keine Chancen
hatten nachfolgend Hinkel / Idler bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten
Fleischer / Kuhmünch. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen
Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Brede / Leipold gegen Höhne / Horch. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 9:11, 10:12, 2:11 gegen Volker
Kuhmünch fand Martin Hinkel von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Keine Chancen hatte Jens Brede beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Wilfried Fleischer,
so dass Fleischer seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf
gerecht wurde. Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen André Höhne war derweil indessen der Gastgeber
Simon Hinkel, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als Partie auf Augenhöhe.
Zwischenzeitlich konnte Olaf Grün zwar einen Satz gewinnen, verlor derweil das Spiel gegen Volker
Rieth aber trotzdem deutlich mit 1:3. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Mit 3:1 hatte Tim Idler im Match gegen Klaus Bereiter indessen die Nase vorn. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Wolfgang Leipold hatte
dann gegen Florian Horch bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Martin Hinkel bekam anschließend seinen Gegner Wilfried Fleischer indes beim
deutlichen 9:11, 7:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Volker Kuhmünch wurden Jens Brede unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Simon Hinkel bei seiner Pleite gegen Volker Rieth.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den TV 1969 Roßdorf III nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TTC 1962 Lieblos III am 21.10.2022 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TFC 1884 Steinheim II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TSV 03 Niederissigheim II am 15.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 1969 Roßdorf III

Doppel: Hinkel / Grün 0:1, Hinkel / Idler 0:1, Brede / Leipold 0:1 
Einzel: M. Hinkel 0:2, J. Brede 0:2, S. Hinkel 1:1, O. Grün 0:1, T. Idler 1:0, W. Leipold 1:0 

 TFC 1884 Steinheim II
Doppel: Fleischer / Kuhmünch 1:0, Rieth / Bereiter 1:0, Höhne / Horch 1:0 
Einzel: W. Fleischer 2:0, V. Kuhmünch 2:0, V. Rieth 2:0, A. Höhne 0:1, F. Horch 0:1, K. Bereiter 0:1


